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Nmderpest.
Laut Ausweises des königlich unqarischen Mi«

mftenmns ,ür Ackerbau, Industrie' und'Handel
vom 25. Jänner l. I . , Z. 1944, über den Stand
^r vtmderpest im Königreiche Ungarn in der Zeit
vom 18. bis 25. d. M . herrschte die Rinderpest
m der Gemeinde Szlatina des Szörenyer Eo-
Nutates. ° ^

^ m 5 < ^ " " " ^ Slavonien sind seuchenfrei; in
N . ^ L ^ ^ b e r herrscht diese Seuche in der
Gememde Dobanovce des Semliner Bezirkes,
^ . n ^ ^ ^ . n ü l dem Bemerken allgemein kund-
3 " ^ baß die Ein- und Durchfuhr von Horn-
Tber. " .U" ' ^ ° " Abfällen und Rohstoffen dieser
U 5 'l ^ H'U, Stroh und derqleichen aus
den verseuchten Gegenden nach und durch Kram
unbedmgt verboten ist. ^

Laibach am 31. Jänner 1879.

«l. ^. äüunäezregieeunn für Kra in .

(52^-2) ^ N r 7 7 9 l ^

Kundmachung.
Zufolge hohen k. k. Handelsministerial - Er-

lasses vom 23. l. M . , g . 1902, wurde verfüqt,
daß vom I.Februar 1879 an die bei den k. k.
Feldpostanstalten in Bosnien und der Herzegowina
auf Postanweisungen eingezahlten Beträge bis
150 fl. österr. ungar. Bankvaluta über Verlangen
des Absenders auf telegrafischem Wege bei den' in
Oesterreich - Ungarn gelegenen Postanstalten des
Bestimmungsortes zur Auszahlung angewiesen
werden können, wenn zwischen der Feldpostanstalt
des Aufgabsortes in Bosnien oder der Herze-
gowina und der Postanstalt des Bestimmungs-
ortes in Oesterreich-Ungarn eine Staatstelegrafen-
Verbindung besteht.

Tnest am 29. Jänner 1879.

^- k. Postäieection für Trieft, Küftenlanä
<mä Kram.

Nr. 8251.

Kundmachung.
Nachdem für dm für Bewerber aus Kram

erledigten Stiftplatz der illyrischen Blinoenstiftung
trotz hierortiger ConcursauSschreibung vom 16ten
Ju l i 1878, Z. 4975, sich kein Bewerber gemeldet
hat, so wird behufs Besetzung dieses Stiftsplatzes
ein neuerlicher Concurs ausgeschrieben.

Anspruch auf diese Stiftung haben arme
blinde, in Krain geborne und dorthin zuständige
Kinder, welche außer der Blindheit sonst mit
keinem anderen körperlichen oder geistigen Gebre-
chen behaftet sind, genügende BildungSsähigleit
besitzen und sich im Alter von 8 bis 12 Jahren
befinden.

Dasjenige Kind, welchem der fragliche St i f t '
platz verliehen wird, wird in das Blindeninstitut
in Linz abgegeben werden und muß bei feinem
Eintritte mit hinlänglicher Kleidung und Wäfche
Verfehen sein.

Die an die gefertigte k. k. Landesregierung
zu richtenden Gesuche um diese Stiftung sind mit
dem Taufscheine, dem Impfung^ und'Armuths-
zeugnisse, dann mit einem - - auf dem stachen
^ndc vom k. k. Bezirksarzte — in dcr Stadt
^nbach vom Stadtarzte ausgestellten, vom betref-
fenden Pfarramte mitgefertigtcn Zeugnisse über
die Gesundheit und Bildunqsfähiqkeit des Kindes
zu documentieren und längstens bis

2 0 . F e b r u a r 1 8 7 9
l. . ^treffenden Bezirkshauptmannschaften,

resp. dem Laü'acher Stadtmaaistratc, einzubringen.
Laibach am 3 1 . Dezember 1878.

K. k. Lnm!e»regierunll für Kruin.

( 4 3 6 - ^ Nr. 433.

Verlautbarung.
n ' . ? " . ^ " ' geburtshilflichen Lehranstalt zu
Laibach begmnt der Sommerlehrkurs für .hedam-
men mit deutscher Unterrichtssprache am 1 März
r/ l . ^ u w e l ^ ' " jede Schülerin, welche die vor-
lchr'fsmaßlge Eignung hiezu nachweisen kann,
unentgeltlich zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus dem Kronlande Krain,
welche sich um die in diesem Sommersemester
zu verleihenden sistemisierten zwei Studienfonds-
Stlpendien von 52 st. 50 kr. ö. W. sammt der
normalmäßigen Vergütung für die Her- und Rück-
reise in ihr Domicil zu bewerben beabsichtigen,
haben ihre diesfälligen Gesuche nnter legaler Nach-
weisung ihrer Armuth, Moralität, des noch nicht
überschrittenen 40. Lebensjahres, dann der intellec-
tuellen und physischen Eignung zur Erlernung der
Hebammenklmde zuverlässig bis

. zum 12 . F e b r u a r d I .
;u ' n 7rr ^ l f ^ " k. k. Bczirksh'iuptmannfchaft
zu überreichen wobei bemerkt wird, daß di des
Lesens m deutscher Sprache unkundiaen Bewer-
bermnen nicht berücksichtiget werden

Lcnbach am 16. Jänner 1879.

Von äer k. k. Lanäezregierlmnfür ckrain.
(513—2) Nr. 724.

Concurs-Ausschmbung
Bci dl!M Rcchnungs > Departrinent des l . k.

Oberlandesgerichtcs in Graz ist eine Revidenten-
stelle in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle oder eventuell um
eine erledigte Officials- oder Assistentenstelle haben
lhre vorschriftsmäßig instruierten Competenzaesuche

b is letzten F e b r u a r 1 8 7 9
beim Präsidium dieses Oberlandesgerichtes ein-
zubringen.

Graz am 22. Jänner 1879.

Vom k. k.

(538—2) Nr. 246.

Concurs - Ausschreibung.
I m Status der politischen Verwaltung in

Kiain ist die Stelle eines BezirkskommisiärS in
der I X . , eventuell eines Negierungsconcipistm in
in der X. Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Dienstposten haben ihre
vorschriftsmäßig documentierten Gesuche, versehen
mit dem Nachweise über die Kenntnis der deutschen
und slovenischen Sprache, im ordentlichen Dienst-
wege

b is 15 . F e b r u a r 1 8 7 9

beim t. k. Landespräsidium für Krain einzubringen.
Laibach am 3 1 . Jänner 1879.

( 5 1 0 - 3 ) Nr. 74.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Volksschule in Pöllandl

ist die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von
450 fl. und Naturalwohnung zu besetzen.

Bewerber um diese Lehrerstelle haben ihre
gehörig documentierten Gesuche, und zwar, wenn
sie schon in öffentlicher Anstellung sind, im Wege
ihrer vorgesetzten Bezirksschulbehörde

bis 28. Februar l. I .

bei dem verstärkten Ortsschulrathe in Pöllandl zu
überreichen.

K.k.Bezirksschulrath Rudolfswerth am 2östen
Jänner 1879.

Der l. l. Bezirlshauptmnnn als Vorsitzender:
G l t l m. p.

(565—1) Nr. 784.

Hcbammenstelle.
I n der Gemeinde Flödnik ist eine Hebam-

menstelle mit einer jährlichen Remuneration von
»̂0 st. aus der Bezirkskasse in Erledigung gekommen.

Dokumentierte Gesuche um diese Stelle sind

bis 8. M ä r z l. I .
hiergcrichts einzubringen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Krainburg am
31. Jänner 1879.

(515—2) Nr. «8ii.

Hebammenstelle.
Zur Besetzung der Hebammenstelle in Neu>

oßliz mit einer jährlichen Remuneration von 25 si.
aus der Bezirkskasse wird der Concurs

b i s 28 . F e b r u a r l. I .

ausgeschrieben.
Dokumentierte Gesuche sind in obiger Frist

Hieramts zu überreichen.
K. t. Bezirkshauptmannschaft Krainburg am

30. Jänner 1879.

(539—2) Nr. 1500.

Pferdelicitation.
Am 10. Februar 1879, vormittags 10 Uhr,

gelangen durch das k. k. Militär'StationSkommando
in Karlstadt

106 Stück überzählige ärarische
Fuhrwesens-Zugpferde

im öffentlichen Licitationswege an den Meistbie-
tenden gegen gleiche Barbezahlung zum Verkaufe.

Die Licitation findet loco Karlstadt statt
und wird bis zur Beendigung deS Verkaufes an
darauffolgenden Tagen fortgesetzt, was hiemit all'
gemein Verlautbart wird.

Agram am 3 1 . Jänner 1879.

Vom k. k. Generuliwmmanäo in Kgram.



2s0

A n z e i g e b l a t t.
<4l7—3) Nr, 4270.

Hzecutive Feilbietlingen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seisen-

>erg wird hiemit besannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Narthel

pogorelz von Podtabor (Bezlrl Reifniz)
»ls gesetzlichen Vertreters seiner Ehegattin
Viaria Pogorelz von dort gegen Anton
ölatnil von Schwörz Nr. 43 wegen aus
>cm gcrichtlichen Vergleiche vom 12. No»
»ember 1877, Z. 4478, schuldigen 60 fl.
>. W. e. 8. c. in die ezcec. öffentliche Ver->
teigeruug der dem letztern gehörigen, im
Alundbuchc der Herrschaft Seisenberg äud
om. I I , toi. 328 und Reclf. - Nr. 272
lorlommenden Realität, im gerichtlich er»
jobemn Schützungswerthe von 1039 fi.
)0 tr. ö. W., gewilliget, und zur Vor«
,ahme derselbe»» die drei exec. Feildietungs-
tagsatzungrn auf den

2 l . F e b r u a r ,
2 1 . M ä r z und
23. A p r i l 137! ) ,

jedesmal vormittags sum 9 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schatzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
lönncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Seisenberg am
21. Dezember 1378.

(29—3) Nr. 14,552.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena Hod-
nit von Unterloilsch die exec. Versteigerung
der dem Gregor Mihevc von >>ibe» se Nr. 46
gehörigen, gerichtlich auf 3831 f l . geschätz-
ten Realität 8ub Rectf.. Nr. 583 und
Urb.-Nr. 217 »ä Herrschaft Loitsch be-
williget, und hiezu drei Feilbietungs<Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

27. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

30. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfaudrealität bei der
ersten und zweiten Feilbirtung uur um
oder über dem Schätzungöwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugsftrototoll und der Grund-
buchsextract könnm in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 23sten
Dezember 1378.

(406—3) Nr. 352.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Iamni l
von Unterauersperg die exec. Versteigerung
der dem Barthel Gla? von Bruhanaoas,
gehörigen, gerichtlich auf 1811 fl. geschützt
ten, im Grundbuche ad Zobelsberg «ud
wm. 11, kol. 332, Rectf,-Nr. 119 vor-
kommenden Realllät bewilliget, und hiezu,
drei Feilbielungs-Tagsatzungeu, und zwar!
die erste auf den

20. F e b r u a r , '
die zweite auf den

20. M ä r z
und die drille auf den

19. A p r i l 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Ämtslolale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung »ur um

oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachten»
Anbote ein Idperz. Vadium zuhanden der
Licitalionölommission zu erlegen hat, sowk
das Schätzunysprotololl und der Grund,
buchsexlract liinnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz an»
16. Jänner 1879.

(431—3) Nr. 8047.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Libert z
von Senuöc die exec. Versteigerung derl
dem Iernej Pribovsel von Scnuse gehö-
rigen, gerichtlich auf 175 sl. geschätzten,
>̂ub Berg-Nr.500 a.i Herrschast Gurlfeld

vorkommenden Realität bewilliget, und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungeu, und
zwar die erste auf deu

19. F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hitrgcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfaudrealität bei der
erstcn und zweiten Feilbietung nur um
oder iiber dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtein
Anbote ein Wverz. Vadium zuhanden der
Licitatio»ötommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buctMxtract lönnen in der diesgericht-
lichn» Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Gurlfeld am 20sten
Dezember 1873.

l>3-3) Nr. 14.363.

l5iecntive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt geiuacht:

Es sci über Ansuchen des l. l. Steuer,
amteö Loi sch (,iom. des h. t. t. Aerars)
die ê ec. Velsteigcruüg der dem Johann
Zalasnil von Kirchdorf Nr. 24 gehörigen,
gerichtlich auf 6620 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft ^oilsch «ub
Rectf.-Nr. 3 vorkommenden Rkalitat be-
williget, und hlezu drei Feilbiclun^s Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

2 7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

30. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit den» Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dein Schätzungswerth, bei der
drtlen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pe,z. Vadium zuhanden der
Licitalionslomiuijsion zu erlegen hat, sowie
das Schützungsftrctololl und der Grund,
buchserlracl tonnen in der di'ess.crichtlichen
Registratur eingesehen werden."

K. l. Bezirksgericht Loltsch am 22sten
Dezember 1878.

( 3 0 5 - 3 ) Nr. 9535,

Reassumierung ezecntiver

Vom k.l. Bezirksgerichte Litlai wird
bekannt gemacht:

Es sti über Ansuchen der t. l. Finanz-
vrocuralur in Laibach oie erec. Versteif
rung der der 'U»»a Praprotnit von Obcm-
gehörigen, gerichtlich auf 1028 fl. geschätzt

ten Realität «ud Urb..Nr. 13 aä Frei-
denau rcassnmiert, und hiezu zwei Feilbie«
tungs-Tagsatzungen, uud zwar die erste
auf den

28. F e b r u a r
und die zweite anf den

28. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 52 Uhr,
in der Gerichlskanzlei zu Littai mit den»
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der eisten Feilbietuug nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der zweiten aber auch uuter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatiousbedingnissc, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden der
Licitationslommilston zu erlegen hat, sowie
das Gchätzungöprotololl und der Grund«
buchsertract lönnen in der dicsgerichllichen
Registratur cingcsehcn werden.

K. t. Bezirksgericht Littai an» 27sten
Dezember 1878.

(5671—3) Nr. 5495.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer«
Samtes Landstraß die exec.Versteigerung der
dem Martin Prah von Oberfeld gehörigen,
gerichtlich auf 1090 fl. geschätzten, «uli
Urb. > Nr. 167 uud Rcctf.-Nr. 103 :ul
St . Bartholmä vorlomluenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbieluugs
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 6. M ä r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
erste» und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzuugswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werdeu wird.

Die Licilationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dec
Licitationslommljsion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund»
buchsexlract lönnen in der oiesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
4. November 1878.

( 3 0 8 - 3 ) Nr. 8025.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Murn
von Maltovcc die exec. Versteigerung der
dem Anton Wolf von Swur gehörigen,
gerichtlich auf 570 fl. geschätzten Realität
8ub Urb.-Nr. 1 und 4 :ul Reilenburg
bewilliget, und hiezu drei Ftilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

26. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1879,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfaudrealität
bei der nsten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlnlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionstommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzuügsprotokoll und der Grund»
buchserlract lönnen in dcr dicsgericht-
lichen Registratur eingejeheil werde».

K. l, ^;irlsgcricht Nasseüfuß am
11. Dezember 1878.

(443 -2 ) Nr. 6330.

Reassumierung
executiver Feilbietungen

Zur Vornahme der execulwen F !̂'
bietung der Realität des Matth. Wen»
von Mlack «ud Urb.-Nr. 3/IV '"
Grundbuch des Gutes Altlack werden °
Taqsatzungen im Neassumierungswege^
den

27. F e b r u a r ,
27. M ä r z und
26. A p r i l 1879 ,

jedesmal um !) Uhr vormittags, h'"'
gerichts angeordnet, obbezcichuete M ^
tät jedoch nur bei der dritten Tagsah""
unter dem Schähwcrthe hmtaiigegev"
werden. .̂

K. k. Bezirksgericht Lack am 8. ^
zember I378.

(5673—3) Nr. 5 l ^

Executive
Realitäten'VersteigerM'

Voin k. l. Bezirksgerichte Land^
wird bckanut gemacht: ,,

Es fti über Ansuchen des I " ^
Svobuda von Tschatesch die exec. lA^..,
yerung der den, Josef Petriö von ^ -̂
dolilia gehörigen, gerichtlich auf 1^ , ^
geschätzten, «ud Urb.-Nr. 131 :»<! ^ o ^
vortumuicndcn Realität bewilli^el, "
hiczu drei FcilbictungS-Tagsatz'lM", >>'
zwar die erste auf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. März
und die dritte auf den >

26. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis >2 Uhl.
hiergcrlchls mit dein Anhange angeord'"
worden, daß die Pfandrcalität bei ^
ersten und zweiten Heilbiclung nur ""
oder über dem Schätzungswcrth, bei "^
dritten aber auch unter demselben hintat
gegeben werden wird. .

Die Licllalionsbedingnisse, worM
insbesondere jeder Licitant vor gemachtt"
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden d<
Licltationölolnlnijsion zu erlegen hat, s<̂
das Schätzungsprototoll und der Oru"^
buchsr^lract lö>»ncn in der oiesgerichlli^
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß <""
12. Oktober 1878.

(5672-3 ) Nr. 549s>

Ezeclltive
Realitätenversteigerllliz

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstt^
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Stt'»"'
amtes Landstraß die exec. Versteigerung ds/
dem Jakob Pajer von Dobraoca g B '
rigen, gerichtlich auf 3000 fl. geschälM,
«üb Urb.'Nr. 28, 37 und 39 uud Nccll^
Nr. 26 ' / . , 34 und 36 ad Gut Volav"
vorkommenden Realität bewilliget, " ' ^
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, «"
zwar die erste auf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 6. M ä r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeord'"
worden, daß dic Pfandrcalität bei oe
ersten uud zweiten Feilbietung nur u>
oder über dem Schätzungswerlh, bei v
dritten aber auch unter demselben hlnla
gegeben werden wird. .

Die Licitationsbedingnisse, w o r M
insbesondere jeder Licitant vor aemachlc''
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden ^
Llcitalionslommission zu erlegen hat, s^"
t>as Lchätzungsprotokoll und der ^ s " " '
buchse t̂ract können in der oieSgerichtlt")"
Registratur eingesehen werden.

K. l. Br^irtsgericht Landstraß a,"
6. Novtlubcr 1873.
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(447-1) Nr. 8024.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte
wird bekannt gemacht: Es sei die dritte
exec. Feilbietung der dem Antun Hrovat
von Dule gehörigen, im Grundbuche
Reitenbnrg «ud Ürb.-Nr. 310 vorkom-
menden Hubrealität nnd der im näm-
lichen Grundbuche «ud Urb. - Nr. L, 7
und 8 vorkommenden Weingärten, im
Gesammt-Schätzuugswerthe per 2330 fl.,
über Ansuchen des Executionsführers
Alois Dolinar von Nassenfuß auf den

3. M ä r z 187«),
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Nasjenfuß am
11. Dezember 1878.

(70 -1 ) Nr. 14,015.

Reassmnimmg
dritter exec. Feilbietimg.

Ueber Ansuchen des Stefan Oto-
Mial von Zirtniz (als Cessionär der
Nlinderjährigen Josef Mazi'schen Erben)
wird die mit den, Bescheide vom 7. Ju l i
1678, Z. 5771, auf den 21. August l. I .
angeordnet gewesene und sohiu sistierte
glitte exec. Feilbietung der dem Anton
Skof von Martinsbach Hs.-Nr. 27 ge«
hörige, gerichtlich auf l243 f l . bewer-
theten Realität 8ud Rectf.-Nr. <>l;8 uä
Haasberg ix'to. schllldigen 57 fl. 83 kr.
sammt Aichaug rc'^umiuläo auf den

13. M ä r z 1 8 7 0 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am I8ten
Dezember 1878.

(41—1) Nr. 12,534.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Johann Kovs ra-
schen Erben von Niederdorf (durch Herrn
Dr. Den in Adelsberg) wird die mit
dem Bescheide vom 4. Augnst 1878,
Z. 9085, auf den 18. Oktober 1878 an-
geordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der den: Jakob Svigclj von Niederdorf
gehörigen, gerichtlich auf 2281 f l . be-
werteten Realität »ud Rectf. - Nr. 572
lui Herrfchaft Haasberg wegen fchuldigen
100 f l . c. 8. 0. auf den

12. M ä r z 1879
Hiergerichts vormittags 10 Uhr mit dem
frühern Anhange übertragen.
^ K. k, Bezirksgericht Loitfch am 2tisten
November 1878.

(395—1) Nr. <i572.

Executive
RealitätewVersteigerllng.

Voni t. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansnchen des Georg
Poje von Prezid (durch den Machthaber
Josef Golf von Alteumarkt) die exec. Ver-
steigernng der dem Matthäus Lipovec von
Babenfeld gehörigen, gerichtlich auf
2054 fl. geschätzten Realität 3ul> Urb..
Nr. 44 ^c'l Grundbuch Gut Neubabenfeld
bewilliget, uud hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, nnd zwar die erste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei hier mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzuugswerth.
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatiousbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegell
hat, sowie das Schätzunasprotokoll und
der Gruudbuchsextract tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.
^ K. k. Bezirksgericht Laas am 26sten
September 1878.

( 4 0 8 - 1 ) Nr. 126.

Erec. Realitätenvertauf.
Die im Grundbnche der Herrschaft

Freithuru 8ud Curr. - Nr. 353, Rectf.-
Nr. 104 uud 105 vorkommende, auf
Georg Opehar von Perudine vergewährte,
im factischeu Besitze des Franz Maliö
von Weiniz sich befindliche, gerichtlich auf
1115 f l . bewerthete Realität wird über
Ansnchen der k. k. Fiuauzprocuratur (iu
Vertretung des hohen Aerars), zur Ein- '
bringuug der Forderung ans dein Be-
scheide vom 13. April 1876, Z. 130U, per
84 f l . 4 ' / , kr. ö. W. sammt Anhang, am

7. M ä r z und
18. A p r i l

um oder über dem Schätzungswerth und
am 2 3. M a i 1 8 7 9

auch uuter demselben in der Gerichte
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
au deu Meistbietenden gegeu Erlag des
10perz. Vadiums feilgeboteu werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
1 l . Jänner 1879.

(534—1) Nr. 27,815.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt. deleg. Bezirksgerichte
iu Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über- Ansuchcu der k. l. Finanz-
procnratur hier die exec. Vcrsteigcruug
der dem Josef Strukelj vou Poljane ge-
hörigen, gerichtlich auf 801 fl. geschätzten
Realität M> Urb.-Nr. 138 aä Eommenda
Laibach bewilligt, und hiezu drei Feilbic-
tuugs-Tagsatzuugen, uud zwar die erste
aus den

2 0. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2tt. M ä r z
und die dritte auf den

2 0. A p r i l 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzuugswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hintan-
gegebell werden wird.

Die Licitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu crlegeu
hat, sowie das Schätzungsprotokoll nnd
der Grunobuchsextract köuncu in der
diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 23. Dezember 1878.

(338—1) Nr. 3339.

Executive
Nealitätenversteigerllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Telban von Franzdorf (Machthaber des
Matthäus Skerl) die exec. Versteigeruug
der dem Johann Peröin von Ratitua
gehörigen, gerichtlich auf 3 ^ u f l . ge-
schätzten Realität im Gruudbuche der
Herrschaft Freudenthal «ud Band Nr. I V

! toi. 21, Rectf.-Nr. 334 bewilliget, uud
hiezu drei Feilbietuugs'Tagsatzungen, nnd
zwar die erste auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte anf den

3. M a i 1 8 7 9 ,
iedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Auhauge an-
geordnet worden, daß die Pfaudrealität
bei der erstcn und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätznngswerth,
bei der dritten aber auch unter oemselbeu
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadium zuhaudcu der
Licitationskommission zu erlcgeu hat, so-
wie das Schätzuugsprotutoll und der
Grunobuchscxtract tönum iu der dies-
üerichtlicheu Registratur emgeseheu werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
27. November 1878.

(l3.3—1) Nr. «44N.

Neassumiermlg
ezecutiver Feildietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit bekauut gemacht, daß im Reassu-
mieruugswegc zur Fcilbietuug der dem
Autou Kasteliz vou Zagorica gehörige«,
im Gruudbuche aä Herrschaft Weixelburg
«ud Rectf.-3ir. 79 vorkommeudeu Rea-
lität am

13. M ä r z 1 8 7 9
mit dem vorigeu Anhange geschritten
werden wird.

Sittich am 14. Dezember 1878.
(441 -1 ) Nr. 5783.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der executiveu Feil«

bietuug der Realität des Iohauu DemSar
vou Lack Nr. 04, Urb.-Nr. 63 uä Stadt-
dominium Lack, bewerthet auf 1007 f l . ,
werdeu die Tagsatzuugen auf deu

4. M ä r z .
4. A p r i l und
3. M a i 1879 ,

jedesmal um 9 Uhr vormittag«, hier-
gerichts angeordnet, obbezeichnete Rea-
lität jedoch nur bei der dritten Tag»
satzung uuter dem Schätzwerthe vou
1007 f l . hiutaugegebeu werden.

K. k. Bezirksgericht Lack am Uten
November 1878.

( 3 2 8 - 1 ) Nr. 1157.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde, da die mit dem dics-

gerichtlichen Bescheide vom 17. September
1878, Z. 18,030, auf deu 15. Jänner
1879 angeordnete erste exec. Feilbietung
der dem Johann Novak von Kleinratschna
Nr. 14 gehörigen, gerichtlich auf 2045 sl.
bewertheten Realität Einl. - Nr. 70 uä
Steucrgemeiudc Ratschna und der auf
l00 fl. geschatzteu Realität Einl. 'Nr. 77
iul Ratschna erfolglos geblieben ist. zu
der mit dem obigcn Bescheide anf den

15. Feb rua r 1879
angeordneten zweiten exec. Feilbietuug
mit Beibehalt der Stunde und des Ortes
und mit dem frühcrn Anhange geschritten.

Laibach am 25. Jänner 1879.

(540—1) Nr. 175.

Executive
liiealltatenÄerstetgerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen dc» Mathias
Pogac'nik idurch Herru Dr. Meucinger
von Krainburg) die exec. Versteigerung
der der Maria Kuniic von Stenicnc ge-
hörigen, gerichtlich auf 4394 fl. geschätzten
Realität Rects. - Nr. <i, Grundb. Eiul.-
Nr. 757 2<t Gut Gallcufels bewilligt, und
hiczu drei Feilbietungs - Tagfatzungen,
und zwar die erste alls den

1. M ä r z ,
die zweite anf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Psaudrealität
vel der ersten nnd zweiten Fcilbietuug
s . / " ' " "der über dem Schätzungswerth,
^. ' . ? " ' aber auch uuter demselben
ymtangegeben werden wird
;,..!, s. >< Ncitationsbedingmsse, wornach
u »besondere ieder Licitant vor gemachtem

Opel's-, Vadinm znhanden
s n m k ? ^ ^ ' " ' " l s i " " Zu erlegen hat,
" " ' d a s Schatznngsprotokoll und der

^"'dbnchscxtract können in der dies-
gcrlchtlickM, Registratur eingesehen werden.
^ c^' Bezirksgericht Neumarkll am
26. Jänner 1879.

(335—1) Nr. 7806.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Oberlai-
dach wird bekannt gemacht:

^Es se, über Ansuchen des Josef
Perom von Unterbresowiz die executive
Versteigerung der dem Johann KovaC von
Stein gehörigen, gerichtlich auf 7570 f l .

geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Areudenthal 5u>> wi». V, Rectf..Nr. 77,

,10!. 249 vorkommenden Realität bewil-
liget, und hiezu drei Feilbietuugs-Tag-
satzungen, und zwar die erste aus den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
lind die dritte auf den

10. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nnr um oder über dem Schätzungs-
wert!), bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perzcntigcs Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll nnd
der Grundbuchsextract können in der
dies gerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
5. November 1878.

(535—1) Nr. 27.818.

Acassumierung executiver
Aeilbietungen.

Vom s k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz-
promratur hier die exec. Versteigerung
der der Maria Slobec von Außergoriz
Nr. 47 gehörigen, gerichtlich auf xt8tt st.
40 kr. geschätzten Realität kud Urbar-
Nr. 0? ad Magistrat Laibach im Reas-
sumierungswcge neuerlich bewilliget, und
hiezu drei Frilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2b. F e b r u a r
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, so»
wie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchöextract können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

Laibach am 24. Dezember 1876.
(488—1) Nr. 159.

(irecutive
Nealitaten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nenmarktl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Tome (durch Herru Dr. Moschti von Lai-
bach) die exec. Versteigerung der in den
Verlaß nach Nikolaus Ratovc von Za-
draga, durch den Curator Johann Steg^
nar von Sebenie, gehörigen, gerichtlich
auf 1357 st. geschätzten Realitäten «ud
Urb . 'Nr . 13, 14, 15 u,ä Gut Duplach
bewilligt, und hiezu drei Feilbietunas-Tag-
satznngen, und zwar die erste aus den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der erstell und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch nnter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0perz. Vadium zuhan-
den der LicitationSkommissioi' s« " '
legen hat, sowie das Schätzungspruto-
toll nnd der
in der diesaerichtliche" Reg.strat.n em^

^ ^ " ' " F z i M g e r i c h t Neumarktl am
24. Jänner 1879.
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(507-1) Nr. 45.

Bekanntmachung.
Dem Michael Perjon (uitbekannten

Aufenthaltes), lücksichtlich dessen unbekan-
ten Rechtsnachfolgern, wurde über die
Klage ä? pine«. 3. Jänner 1879, Zahl
45>, des Josef Rom von Döblitschberg
Nr. 45 wegen Anerkennung des Eigen-
thumsrechtes Herr Peter Perse von
Tschcrnembl als Curator ad lu:t,um be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, womit
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
die Tagsatzung auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittag« 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl am
4. Jänner 1879.

(132—1) Nr. ll287.

Neassumierung
zweiter erec. Feilbietung.

I m Reassumierungswegc wird zur
zweiten Feilbietung der deln Anton Rus
von Dob gehörigen, anf s.20 f l . 50 kr.
geschützten Realität 5ub Urb.^Nr. 98 Ää
Herrschaft Sittich (Feldamt) am

13. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags, hiergerichts geschritten, wobei
diese Realität auch unter dem Schätzungs-
werthe abgegeben wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 3ten
Dezember 1878.

(434—1) Nr. 140.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Gurk-
feld wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kainischen
Sparkasse (durch Herrn Dr. Supanci<')
die exec. Versteigerung der dem Johann
Kerzen von Munkendorf gehörigen, ge-
richtlich auf 2<W5 f l . geschätzten Realitäten
im Grundbuche der Herrschaft Gurkseld
sub Rcctf.'Nr. 143 uud 146 bewilligt^und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzuugen,
und zwar die erste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslokale mit dem Anhange angeord«
net worden, daß die Pfandrealitäten bei
der ersten nnd zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erle-
gen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und der Grundbnchsextracl können ill der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld am
9. Jänner 1879.

(236—1) Nr. 1617.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gregor Lah
von Unas (als Cessionär der Theresia
Aljanöiil von Topol) die exec. Versteige-
rung der dem Anton Turk von Topol
gehörigen, gerichtlich auf 80? fl. geschätz
ten Realität »ub Urb.-Nr.233 u<1 Grund
buch Ortenegg bewilliget, uud hiezu drei
sseilbielungs-Tagsützungen, und zwar die
erste auf den

2 6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfaudrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den, Schätzungswerlh, bei
der dritten aber auch uuter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatiousbediugnisfe, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Echützungsprotololl und der Grund-
vuchsextract können in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 25sten
Oktober 1^78.

(235—1) Nr. 5344.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
belanut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-
hann Kapleuet, Pfarrer in Oblat, die
exec. Versteigerung der dem Andreas Petrlö
von Ravne bei Topol gehörigen, gerichtlich
auf 850 fl. geschätzten Realität «ud Urb.«
Nr. 209°/. aä Grundbuch der Herrschaft
Ortenegg bewilliget, und hiezu drei ,5eil-
bieluugs'Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

26. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
tn der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzuugswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltaut vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zuhanden der
Äcitatioustommissiou zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugsprolololl und der Grund-
buchsextract können in der dicsgerichtlicheu
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 24steu
Ju l i 1878.

(27—l) Nr. 13,629.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht.-

Es fei über Ansuchen des t. l . Steuer-
amtes Loitsch (uom. des h. l . k. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Anton
Rozanc von Zirlniz Nr. 33 gehörigen,
gerichtlich auf 2650 ft. geschätzten Realität
8ud Rectf.-Nr. 325 uä Herrschaft Haas-
berg bewilliget, und hlezu drei Feilbie«
tuugs-Tagsatzungen, uud zwar die erste
auf den

2 7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

30. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordcu, daß die Pfandreulitä.
bei der ersten uud zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
der dritten aber auch unter demselben
hiutangegebeu werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatiouslommissiou zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Giund-
buchsextract tüuuen iu der diesgerichtlicheu
Registratur eingeseheu werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 16ten
November 1878.

(466—1) Nr. 7371.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Mathilde
Schlegl von Wien die exec. Versteigerung
der dem Anton Krecic vou Ustjc gehörigen,
gerichtlich auf 1195 fl. geschätzte,! Realität
aä Henschaft Wippach ^ud win. I l l ,
M6- 59 und 68 und AuSzu,l -Nr. 324
bewilliget, und hiezu drei FeilbielungS-
Tagsatzuugeu, und zwar die erste auf deu

2 8. F e b r u a r ,
die zweite auf deu

28. M ä r z
und die dritte auf den

29. A p r i l 1 8 7 9 .
jedesmal uar.lultags oou 9 bis I I Uhr,

hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem SchützungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintau-
gegebcn werden wird.

Die Licitaliousvediuguisse, wornach
. insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhauden der
Licitationslommissio» zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotull uud der Grund
blichsextract löunen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach an, 28steu j
Dezember 1878.

(5128—1) Nr. 5)025.

Erinnerung
an G e o r g P r e s l a r und dessen allfäl-

lige Erb,»,, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurt-

feld wird dem Georg Preslar und dessen
allfälligen Erben, uubclannten Aufenthal»
tes, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz Pahlc von Smcduit (durch Dr.
Koceli) die Klage auf Verjährung uud
Löschung überreicht, und es habe die Tag»
satzung am

7. M ä r z 1 8 7 9 .

vormittags um 8 Uhr, stattzufinden.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat mau zu deren Vertretung uud
auf ihre Gefahr und Kosten dcu Franz
Drnovöet von Arch als Curator aä acwm
bestellt.

Die Geklagten werden hicuon zu dem
Ende verständiget, damn sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich eine»
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichtc namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne,», widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
orduuug verhandelt werden wird uud die
Geklagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsdehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsüumung culstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

tt. t. Bezirksgericht Gurlfclo am
18. August 1878.

(5125 1) Nr. 3956.

Erinnerung
an Jakob M l a l a r von Bründl, resp.

dessen allfällige Erben.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Gurt

feld wird dem Iatob Mlalar vou Äründl,
resp. dessen allfalligen Erben, hicmit er-
innert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Anlon Mlatar von Verh bei Butta «u<>
^ l l l ^ . I . I u l i 1878, Z. 3956, die Klage
auf Anerkennung des EigenlhumSrechtcs
bezüglich der in fjrendenbera liegenden
Wewgnrlrealiluten !>ud Berg-Nr. 13 und
79 <ul Gilt Aue zu Ructcustcil, eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf dcu

7. M ä r z 1 8 7 9 ,

vormittags um 8 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbclaunt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung m,d
auf ihre Gefahr und Kosten den Anton
Paukovic vou Zauratec als Curator lrä
aotum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Eude verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und oitsem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lönueu, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach deu Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden nnd die Gc.
llagleu, welchen cs übrigens frei steht,
ihre Rechlölichelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
eincr Verabsämuung entstehenden Folgen
selbst beizumesseu haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am 7ten
August 1875.

( 5 3 6 - 1 ) Nr. 26,569.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung!

Vom l. t. stadt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belaunl gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. F l " ^
procuratur hier die dritte cxec. VerB'
gcrung der dem Altton Zilnit von G " ^
gehörigen, gerichtlich auf 336 st. ^ "'
geschätzten Realität «ud Urb.-Nr. 39B
loi. 16 uä Auersperg reassumiert, u"°
hiezu die Feilbielungs.Tagsatzung auf ^"

2 6. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags vou 10 bis 12 Uhr, h'"'
gerlchts mit dem Anhange angeoldnl
worden, daß die Pfandrealität bei diĉ
Feilbietung auch unter dcu, Schätzung
werth hintangcgebcu werden wird. ,

Die Licilationsbediugnisse, wor»""
insbesondere jeder Licilant vor gemacht
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden d"
Licitatiouslommissiou zu erlogen hat, >>>"'
das Schätzungspvowlull und der Or>l"°'
buchsexlract tonnen in der dieSgerichlli^
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 28. Dezember 18?^ .

(423—1) Nr. l ^ '

Executive
Von, t. t. Bezirlsgcrlchle ^

wird bekannt gemacht: ^
Es sei über Ansuchen des Leopold"

von Haselliach (durch Hcrru Dr. ?<" ,
die exer. Versteigerung der oe," " " ^
Gun?ev oon Lote gehörige", ^ " ^ ,s,
auf 4 l96 f l . geschauten NeaNltU »
Reclf. 'Nr. 435 ucl Herrschaft ThU>,
anchail bewilliget, uno hiezu drei 3^
bictungs.'TaMtzuuge», und zwar tck cl!
auf den

5. M ä r z
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 9 , ,,.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 U?'
hicrgerichts mit dem Anhange aM'oB
worden, daß die Pfandrcalltät bei ^
ersten und zweiten Fcilbietung nur "
oder über dein Schätzungswerts bei
dritten aber auch unter demselben '̂
angegeben werden wird. >

Die Licilallmlsbedinguisse, nioH.
insbesondere jeder Licitant vor gem«^
Anbolc ein lOperz, Vadium zuhandc« .
Licitalionstoinlnission zu erlegen Hal, ^
das Schätzungsprololull und der ( ^
buchöcztract können iu der oieögerich^
Registratur eingesehen werden. ,.,»

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am ^
Ollober 1878. ^

(333—l) Nr. 665l'/''

Executive
Nealitätenversteigerll!^

Vom t. l. Bezirlsgerichte Obsrla'l"
wird brtaunl gemacht: ,„j

Es sei über Ansuchen des « ^
Verbiö vou Franzdorf die exec. 25"^,
gerung der dem Josef Pristavc ,
Steiil gehörigen, gerichtlich anf ' ^ ^
geschätzten, im Grundbuche der H ? ' ^
Freudenthal »ub wm. V , lo! . ^ ^ . h>'
Reclf.«Nr. 81 vorkommenden Real i t i " ,
williget, und hiezu zwei Fc i lb i c tü l lg^
satzuugen, uud zwar die erste am

5. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l 1 8 7 9 , ^ , .
jedesmal vormittags von 10 bis ^ ,̂»
in der hierorligeu Gerichtslauzlci,"^,^
Anhange angeordnet worden, oaß dle ^>^<
realität bei der ersten uud zwe^" ,,gs'
bieiung nur um oder über dem Sch^ ^
werth, bei der dritten aber auch u»"
selben hinlangegebeu werden wird- ^i!

Die Licilaliousbedingnisse, "Hc' ' '
insbesondere jeder Licitanl voc gc" ^ ĉ
Allbole ein 10pcrz. Vadium z"ha"° <>'
Licitalionslolnmissiou zu erlege" yâ> „,^
das Schähungsprotololl und d " rich!'
buchöerlvact löuueu iu der o>t""
lichen Registratur eingesehen w " " ' ^

K. l. Bezirksgericht Oberlaib°cy

5. November 1878.



263

(A^) Nr. 1299.

Dwte erec. Feilbietung.
m i ' ^ ^ ^ ' k-.stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
m Laibach wnd bekannt gemacht:
imm V "" 'de, da die mit dem Bescheide
vom 10. September 1878, H. I9<)0?
«uf den 14. Dezember 1878 ^nd l b w !
^ ' " ? .^^^ angeordnete erste und zweite
I H.lbletung der dem Josef Kosec von
? " M ä " gehörigen, gerichtlich auf
^ l . 2 0 k r . geschützten Realität .<!

3 e b e ^ ^
N ^ " ^ c ä'l der mit dem obigen
"eschelde auf den

. 1 5 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
^ " W s von 10 bis 12 Uhr, hier-
3 "chts angeordneten dritten exec. Feil-
sch!A.."" ^ " " vorigen Anhange ge-
. ^ibach am 18. Jänner 1879.
^ ^ 7 Nr. 5958.

Neassumierung
Mcutiver Feilbietunq.

Ku, , ^ " ber Exemtioussache der Maria
qea^ c??, Plauina (durch Dr. Deu)
AU t Josef Semens pow. 500 f l . sammt
io » ^ l rd die mit dem Bescheide vom
M°l« ' ^ 7 7 ' Z. 2428, angeordnete und

vom 14. November
rechte ^ c^^^' '"^ dem Neassnmierungs-

..„ . ^^- F e b r u a r 1 8 7 9 ,
, ' ^ " " ^ " ° ' ' " "is 11 Uhr, hier-
^ H ^ m t t dem vorigen Anhange an-

i n t e r V u ^ ^
I ' .^mb^N"^ " ^ " ^ an.

Drttte exec. Feilbietung.
. Vom k. k. Bezirksgerichte Loitscü

w l r d n n N ^

Ib . September 1878 ^ i , y ^ > ^ 5 . . ^

ammt Anhang bekannt gemacht da«

zu,- >. ^ ' F e b r u a r 1 8 7 9

2«n„« ̂ /^"^ericht L°i.,ch am lÄn.

tn ^̂  Nr 27 949

Neuerliche dritte Tagsatzung.
Oktober 8 7 ^ ^ ^ " ' dm «m 12ten

12 «^, ° «, ^ Dezember 1878, «ahl
vom .. ' ^ Voruahlne der ,nit Bescheid

l2 Ottoker"i8?«^ ^ ' ^ " ' ' " ^den
ere.^i! . ' ^ ><? 6 augeordneten dritten
^ . ? ' 3 " bletung der dem Johann
M e p von Pleswce gehörigen, gericht-
Z . " n ^ ^ ^. 40 kr. bewirthete,: Rea-

litat Urb.-Nr. 33 .̂ 6 Moosthal die Taa>
satzuug neuerlich auf deu

. 22. F e b r u a r 1879
vormittags von 10 bis 12 Uhr. hier-
^ c h t s mit dem Beifatze angeordnet,
daß w dieser Feüblctung die obige Nea-
den m > " ^ " ? ^ ^ " ' Schätzwerthe an
werd? " " b hintangegeben

- Laibach am 24. Dezember 1878.
" Nr 7330

Locutive Feilbietung.
^, Vonl k. k. Bezirksgerichte Wippach
"ud kuud gemacht:

Es werde über Ausuchen des Franz
^erazui vou Kazle Nr. 4 ĵ, Bezirk Ses-
N ' l ' " ° . l21 fl. 15 kr. die exec. Feil.
^wng der laut Protokolles vom 17teu
^ ' ^ ^ ' Z 4515, auf 200 fl. bewer-
t n Realität ^

N l i /^ ^/ ^ " ° " 50 fl. bewertheten
^ n , / ^ ^setsch wm.N1, im-
tbew. ^ ' I ' " ' ^ b" " " l370 fl. bewer-
"^W. Rechte des Iofef Kompare vou

, Machnitsche auf nachstehende, im Grund-
buche nicht auffindbare Grundstücke, a ls :
Parzellen - Nr. 20451 uud 2044'/, Acker
«noä di«o", 2050/1 Acker „pr i drodu",
2028 Wiese «dloliarica«, 2031 Wiese
„mlulia", 2034 und 2037 Wiese „pr i
V6l/oU", 2042 Wiese „pr i vrU", 2045
und 2051 Wiese „pr i bwäu«, 2056,
2091 2092 und 2094 Wiese „orunuv-
ka«, 2048/b Wiese « ra^« , 2040' / .
Wiese „ua koroni", 2002 Wiese „i) l6-
8t,«I<>va", 2026 und 2029 Wiese „dlo-
^ i i l : a " , 2047 Weide «koiuica", 1981
Weide „IlvrdLc" in der Steuergemeinde
Grische bewilliget, uud werden zu dereu
Vornahme dreiFeilbietungs-Tagsatzuugen
auf den

12. Februar ,
15. M ä r z uud
1(i. A p r i l 1879,

jedesmal vormittags von 9 bis I I Uhr,
Hiergerichts mit dem Aeifatze augeordnet,
daß obige Feilbietuugsobjekte bei der
ersten und zweiten Feilbietung unr um
oder über, bei der dritteu Feilbietuug
aber auch uuler dem Schätzwerthe au
den Meistbietenden hiutangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Wiftpach am
14. Dezember 1878.

(440—3) Nr. 5701.

(Kzecutive Feilbietungen.
Zur Voruahme der executive« Feil-

bietung der Realitäten der Frau Autouia
Gerbetz vou Lack, lmd Urb.-Nr. 110 uud
I l l i aä Stadtdominium Lack, bewerthet
auf 9010 f l . , werden die Tagsatzungen
auf den

28. F e b r u a r ,
2 8. M ä r z und
29. A p r i l 1879 ,

jedesmal um 9 Uhr vormittags, Hier-
gerichts angeordnet, obuezeichnete Reali-
täten jedoch nur bei der dritte» Tag-
fatzung unter dem Schätzwerthe von 9010
Guldeu hiutcmgegcbeu weroeu.

K. t. Bezirksgericht Lack am bten
November 1878.

( 4 0 0 — 3 ) " Nr. 208.

Dritte eM. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dcm ^dicte vom
3. August 1878, Z. 8012, iu der Exe-
cutionssache der Pfarrtirchenvorstehung
„Unsere liebe Frau" zu Zlrtniz (durch
Herrn'Pfarrdechant Johann Oblal) gegen
Josef Prudic von Niederdorf pclo. 2l0
Guldeu fammt Anhang bekannt gemacht,
daß zur zweiteu Fcilbietllugs-Ta'gsatzuug
am 9. Jänner l. I . tem Kauflustiger er-
schienen ist, weshalb am

12. Februar 1879
zur dritteu Realfeilbietullgs-Tagsatzlmg
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am
13. Jänner 1879.

(430-3) Nr. 8040.

Efeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Nczirlögerichle Gurtfeld
wird bekannt ^ m a h l :

Es sei ilbcr Ansuchcn deß Johann
Oberster von C<rllc die rxcc, Versteigerung
der dem Markus Iurcöiö von ^necnce
«ehörigen, gerichllich auf 462 fl. geschätzten,
im Grundbuche TH»r»amhaN »ud Rectf.-
Nr. 275 vorlomim-nocn Rellli.ülellhälfle
bewilliget, und hiezu drei Fkilbietuugs.
Tagsatzuxgen, und zwar die erstc auf den

19. F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf deu

23. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal volmillags von 10 bis 12 Uhr,
hirrgcrlchls mit drin Anhaüac angeordnet
woroc», daß die Psandrealiläl bei der
erste» uud zwcitm ^rilbictung i,ur „">
oder über dem Schätznuaswerth, bei der
dritten aber auch unlcr demjelben hinlau»
geacben werden wird.

Die Licilationöliedinanisse, wornach
insbesondere jl'der ölcilanl vur gemachtem
Anbote ein lOperz. Badiuu, zuhailden der
Licitationslounnissiun zu erlege,» hat, sowie
das Schützungöplulololl uud der Gruud.
buchsextra t̂ tonnen in der oies^ericht-
lichen Registratur eingesehri, werden.

«. l . Bezirksgericht Gurlfeld am 20ste„
Dezember 1878.

(462—3) Nr. 252.

Dritte M . Feildietullg.
Vom t. t. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
22. September 1878, Z. 9874, in der
itxecutioussllche der miuderjähligeu Josef
Mazi'schcu Erbcu vou Zirluiz (durch die
Burulüudcr Johanna und Martin Petrii
von Cevca) durch Dr. Deu in Adels-
berg gegen Michael Otoniöar von Zirlniz
i>cw. 105 fl. sammt Anhang bekannt ge-
macht, daß zur zweiten Feilbietungs-
Tagsatzung am ^. Iäuuer 1879 kein
Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

12. Februar 1879
zur dritten Realfeilbietungs-Tagsatzung
geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am löten
Jänner 1879.

(403-3) Nr. 210.

Dritte ezec. Fellbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird

im Nachhange zu dem Editte vom 2?sten
Ju l i 1878, Z. 7903, m der Executions-
sache des k. t. Steueramtes Loitsch (uom.
des hohen Aerars) gegen Michael Oto-
uicar von Zirkniz pl:w. 39 f l . 2 kr. sammt
Anhang bekannt gemacht, daß zur zweiten
Feilbietuugs-Tagsatzuug am 9. Iänuer
18?<) kein Kauflustiger erschieucn ist,
weshalb am

12. F e b r u a r 1879
zur dritten Realfeilbietung geschritten
werden wird.

HI. t. Bezirksgericht Loitsch am löten
Jänner 1879.
.(401—3) Nr. 209.

Dritte ezcc. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird

im Nachhange zu dem Edicte vom 21sten
August 1878, Z. 10,095, ill der itxe-
cutlouK>ache des Ioh. Nuß von Fnesach,
Bezirk Reifuiz, gcgeu Josef Prudic vou
Niederdorf Ml ) . 200 fl. sammt Anhang
bekannt gemacht, daß zur zweiten Feil-
bietuugs-Tagsatzuug am 9. Iäuner 1879.
kein Kauflustiger erschienen ist, weshalb

am 12. Februar l. I .
zur dritten Realfeilvietungs' Tagsatzung
geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 13teu
Jänner 1879.
(405-^) Nr. 184.

Neuerliche Tagsahung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
6s sei über Ansucheu des Johann

Marott vou Oberdorf, als Testaments'
executor nach Maria Perjatelj vou tternce,
die mit dem Bescheide vom 9. August
1878, Z. 5339, auf den 14. November
l. I . angeordnete, sohin aber unterbliebene
dritte Feilbietungs-Tagsatzuug der Rea-
lität des Iohauu Drobnic vou Perovo
Hs. -Nr . 3 uud Urb.'Nr. 40', , , wm. 1,
toi. 253 u,<1 Orteneg neuerlich auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr, im hiergericht»
lichen Alntslokale mit dein Beisätze an«
geordnet worden, daß obige Realität bei
dieser Tagsatzung auch unter dem Schii-
tzungswerthe au drn Meistbietenden hint«
angcgcbcn werden wird.
,. ^ ^ k. Bezirksgericht Grohlaschiz am
9. Jänner 1879.
' ^ 8 ^ 3 ) Nr. 7756.

Uebertragung
bntter erec. Feilbietuna.

Ueber Ansuchen des Josef Zoi ic
vou Podraga Nr. 78 wird die'mit dem
^ ' d e "o.u 19. Oktober 1878 Zah
0441, auf deu 14. d. M . auaeordVe e
^iain ^ Nietung der dem z7i^^^^
^ ??««« ' ^ ! ^ ' " 6 a Nr. 09 gehörigen,
s ^ ^ f l - gefchätzten Realitäten H H?rr'
chaft Wippach wm.X IV , z>^. 112 uud

Burg Wippach, Gruudb.-Nr 25 wegen
schuldigeu 130 f l . 30 kr, fammt Anhang
auf den

/ 5 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
um^) Uhr vormittags, mit dem frühern
Anhauge hiergerichts übertrcigeu »lud stück«
weye vorgenommen, wenn der Tabular,
gläubiger blshiu keine Einsprache erhuben.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
25. Dezember 1678.

(407—3) Nr. 3250.

Uebertragung
dritter exec. Feilbielung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Grohlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathia»
Ivanc vou Stermez die mit dem Be-
scheide vom 8. September 1878, Z. 0078,
auf den 12. Dezember 1878 angeordnete
dritte exec. Feilbietung der dem Johann
Novak von Podgoro gehörigen, im Grund-
buche ull Gutenfeld t,om. I I , lol. 113,
8ud Rectf.«Nr. 1 und 2 vorkommenden
Realität auf den

27. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Großlafchiz am
12. Dezember 1878.

(397—3) Nr. 6731.

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietung.

Vom l. l.'Bezirtsgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
Herrn Martin Schweiger von Alten-
martt gegen Thomas Paulm vou Krusch-
tsche M o . 95 f l . 95 kr. sammt Anhang
die mit dem Bescheide vom 30. Mai
1878, Z. 3987, bewilligte dritte exec.
Feilbietung der gegnerischen Realität sud
Urb. - Nr. 235/220, Rectf. - Nr. 457 kä
Grundbuch Nadlischeg neuerlich auf den

27. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
Bcifatze angeordnet wmden, onß obige
Realität allenfalls auch unter dein Schä-
tzuugswerthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Laas am 30sten
Oktober 1878.

(470—3) Nr. 7496.

Wcutive Feilbietunam.
Hom t. t. BezirtKgerichte Mppach

wird kundgemacht:
Es werde über Ansuchen der min-

derjährigen Franz und Josef Habe von
Gotsche die executive stückweise Ver-
steigerung der laut der Protokolle vom
18. Dezember 1877, Z. 7805, und
21. November 1378, Z . 7253, executive
bewertheten Rechte des Franz Premru
von Porece Nr. 23 aus dem Uebergabs-
oertrage vom 8. Ma i 1805 zum Besitze
uud Genusse der folgenden Realobjette:
u) des Wohn- und Wirthschaftsgebäude»

und Stalles. Parz. -Nr . 174 und
175 Bauarea sammt Hof und deu
dazu gehörigen Bezugs- und Urtheils»
rechten auf der Alpe Nauos und in
deu Plauoteu im Werthe per 1050 f l . ;

I>) des Hofes Parz.-Nr. 2043 per 00 f l . ;
c) der Wiese „^ocl vi lom" Parz.-Num-

mer 50 und 05 per 90 f l . ;
a) der Wiese, Oednis und des Garten»

„ogl'üäil^" Parz.-Nr. 1998per 50 f l . ;
t>) des Weillgartens sammt Weide «pod

wdroiu.. Parz. - Nr 19Ü2/2 und
1953 per 28 ft.;

l) des Weingartens «na mai-ov^i' poä
t,udlum" Parz.-Nr. 1904 per 20 f l . ;

8) der halben Bauarea Parz.-Nr. 171
sammt Mauerresten 15 f l . ,

bewilliget, uud werden zu deren Vor-
nahme drei Feilbietungstermiue, und zwar
der erste auf deu

2 2. F e b r u a r ,
der zweite aus den

22. M ä r z
Hiergerichts, und der dritte auf den

21 . A p r i l 1 8 7 9 ,
im Orte der Realitäten mit dem Be^
merken angeordnet, daß die obigen Äeifähe
bei der ersten und zweiten Feilbirtung
uur um oder über, bei der dritteu aber
auch uuter dem Schätzwerthe an den
Meistbietrndeu hintanverkauft werden, und
daß die Licitatiousbedingnissf, wornach
insbesondere ein 10pe,z. Vadium zu er-
legen ist, Hiergerichts emgesrhen werden
löuuen uud daß, falls binm'u vierzehn
Tagen dagegen keine Einsprache erhoben
oder leine Aenderung beantragt w,rd, " »
uon fänlnitlicheu Inteilssmten "lgenon,.
men und genehmigt angesehen weroen.

K. k Bezirksgericht W'Ppach am
28. Dezember 1876.
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Heute bei Gruber :
Zpecksteck mit Parmesan.

IKeb. int) gfiir. W 3 - 3

Dr. Franz Illner,
flCJuef. i5ecimbarav,',t in S4kag, cm«. Wffiftent
bev flfburt*f)ilfitcs)cit .(Hints in Ätagenfurt, lüoljnt

fflatjjautylafc SKr. 10, TI. Stocf,
nnb orbiniovi uoit 9 bio 10 Utyr DOT* unb uon
2 Ma ;] llfjv nadjmtttagS. Wrtne »ncntgestlt^.

Am Haus
zu verpachten

in der Nähe der Stadt Laibach, nach Verlan>
gen unt oder ohne «Hnmdstiictr, vom Ucorgi-
Termine ab auf 3 oder 5 Jahre.

Diese Realität eia.net sich auch zum Ve»
triebe des Wirthsgeschäftcs.

Offerte übernimmt F Müllers Annoncen-
Burean in Laibach. (518) Z—2

, M i t nur Diese vom Magistrate der Stadt Wien zum Veslen des
^ / ^ -i»M»,s,.. Armenfoudö veranstaltete Lotterie enthält Treffer von
^ ^ ^ » ^ ^ - ^ . ^ . - 10^0^ 200, l Dutaten 100, 100, j Gulden

al') Preis eines l<)0, 100 s in Gold, 100, 100 , Silber,
O r i g i n a l - L o s e s 'j Wiener Lsmmunal Lose, dereu

D u k a t e n betragt, und viele andere Kunst und Werthgegenstände in Gsld
effcctiu in Gold und Tilber, zusammen (5579) 12 10

» « « < > Treffer'" I?"" «tzk <h<h<ß ft.
H M ^ Die Ziehung erfolgt unter Controlle des Magistrates am

25. Februar 1879. "Wss
j Bei alislvärtigen Aufträgen wird sranlierte Einsendung des Vetrages und Aei
! schlufj von ,^> kr f i i r Franco-Zusendung der Lose nnd s, ̂ z, der ^ielnmaSliste ersucht,1 f eGtselstike t Unionbant, ffim firatjen 13.
Zu vermiethen

sind- î ^imnler mit schöner Fernsicht sammt
Hugchör, auch ein gewölbter Stall für siinf,
Pferde. Geschirrtammer u. a. l

?^ähcrcs in F. Müllers Annoncen-Burcau,'
Henengassc «. (5,17) .".-2 !

Hitoreii-Atass
nn<> lisimijchc» aromatischen G>'birg^ln!»l,r»'reu,
filtriert, glauzhcll, zartschmccleild, mittelst Hampf
coucentricrt, in Flaschen i>, l Kilo Inhalt Ä) tr.,!
in tleinercn Flaschen 5 40 tr,, vertanft i

Apothctcr in Laibach, Wicucrstrahe.
I M " Vci größerer Abnahme Rabatt.!

Leere Flaschen werden rückgckauft. (548) l0-1

SchmerKios
ohne £in»prltxangj

o6ne bie V»rdanung pörenbe WeblcamenU,
opne VolyekrAnktaeitan unb B«inf««tö>
maff ^filt na(̂  tinct in nnjaljlifltn gäUcn bejl»
bttcoprtcn, ganx neuen Mothodo

liar iir Alt renflA«Me.
foteol fMsoh entflanbene alt and) ncQ so fe$r
veraltest. *.iaturtfernÄa«r, jfiUndllolt unb
•ohnell

Dr. Hartmann,
WiUUeb tec meb. Racultat,

Orb.<Hnfialt mc t̂ me^r ^"^abutgetflslffe, jonbetn

mtn, 2taöt, Seitergaffe Nr. 11.
Äu* ^autauS^läflc, tttlcturen, Tina» S«t

Fraat-o, »kicbfu«t, Unftu^tbnrteit, i»otlution«n,

ifluHiiieMaelnväcIte,
(briifc, o h n e x u e o h o s l d e n ober ju ttcnnen,
S y p h l U « u n d O e a o h w t t r e a l l e r A r t .
» r i e f l i ^ b i t f e l b « 33 e ^ a u b l u n g. ttrcnflfic
3>i0ccetion ocrbütgt, «nb tterbtn 3 M « b i c a m e n t «
auf iüerlangcn sofort eingejenbet. (363) si

t « u » Naihgeber snr Männer bei

Person«», die »n P,llut,»<u«, » « .
schl»ch«sch»äch«. «»«fall», » « « « « ,
l»»!e an veraltet« «hptM« leib«,,
finden in dies«, «<«»<« <» s "«« » «
««!s««»d»n « « e « ««<» >»h <»ü»»
«ch« Hüls«, »ezilh»« v°n vr . l .
« « , » . ?««t, .^neiadl«!,««« »4
<P«i« l fi.)

»«n« <,,««ch,n V»Y««>l»»<» «5
« »<«s«» ««e t ««l«s«n

- Mwk« r ^ r r ; wrr'"eui't>f<?Men > «iiehMrt^
EEEi-̂ als Bestes' uudPreTsM II rdlg'g'tes -,=^

'?S5I} IMe R ( 3 g ( m i n ä n t o l , I
R'agenkken (Flachen), BeUeinlagen, ZeltstotTe j

• —r d>r k. k j i r . Fabrik

Ivon M.J.EIsinger& Söhne 1
— in Wien, Neubau, Zollerlasse 2, T

Ijieserantcu ilaa k. u. k. Kricgiininjitftriuitu Sr M»j I
Kriegmnnrine, Yioler HumanitätHaiutaHeu'otu'etc. I

Solide firmen als Vertreter er-
wiiusclit.

Amtlicher Heilbcricht.
Vericht der k. t. österreichische» Feld-

spitäler Direction Schleswig. - Äei Träzi !
' heit der Fnnctioncn der Unterleibsorgane,
!bci chronischen Katarrhen, grosicin Säst«'
^ vcrlllsl und Abmagernng hat da4 Hosf'fche ^
! Malzcxtract Äier als ein ansgezeiclmelcö
!HcilnllhrnngsmitteI gewirkt.
! Es lmt sich in allen beobachteten Fnl
lcn als eiil sehr gern geuommcnes, die

heilsame» Wirtungc» eines ^iäyr mid^
Stärtmlsssmittcls enthaltendes Getränt er>
wiesen. (4<.N) «—2
Der t. t. .NoimnMr: Pirz u, GayerSfeld,.
, Major, Dr. Mayer, Regimentsaizt, ^

Hben und Oesundheit̂
wieder erhalten!

A r a i l a ^liuniäüien,!, den I.März 1tt7tt,
Herrn Johann Höft in Wien.

Ich bitte schleunigst um 13 Flaschen ^
Johann Hoff'schcn M.ilMesundheitsbicrcs!
und drei Äeutcl in blnucm Papier schleim-!
lösender Vruft-Ällalzlwllbons, da die Dame,
für welche dieses Johann Hoff'schc Gesund-
hcitsbicr bc,nmlllt ist, factisch ohne dieses
»icht leben kann, oder leinen einzigen

I gesunde« Tag ohne dieses hätte. i
Mi t aller Achtung A. Vorghetti. <

^Vn äle l<. I i . I l n l ^luIxpiUpull iteu-l ' '»-
dr i l l <le« k. II. l i » , ! , , ^ ,„,<» «o l lw l « -
rzzutuu <lui ni«l^l«n >><»uv< sZl»« l^ l lo-
,»u> N«rr>l . lO i l ^V > i i O I ^ , 1l< l,lt/<!l
Äe« ßalÄ«««« V«r<ll< i l ^ l l i i , ,l/<^ mit
ser K inn«, 1tl<<< r l,<»l,el >»s< »»'»î « !>« r
nixl <lvut«oller0l<l«,,, i „ >V,< >,, !>wllt.

Iassy . 2i!. «liilinsl l,^7«
Herrn Johann Hoff, Wie».

Äitte crgebenst mu eine abermaliqe
^Sendnng Ihrer vorziisslichcn Malzpräpa^
rate als' Eilgut mir zu senden, und saqe
Ihnen meinen Dank fiir die vortreffliche

i Wirlnng; der Krantc si'chlt sich bedeutend
'besser nnd wird hübsch lange Zeit von
.Ihrem heilbringenden Ma!>xtract Ge-
! brauch machen.lÄcstellunss-. l l Flacons cou-
! centvierten Malzc^tracls. ü',2 Beutel Malz.
bonbons, .')' ,̂  Pjund MalzChocola^c II,)

Mi t Hochachtung
A.Nenmann, Apoth. „znm Tiger" in Iassy.

! l^rnernldcpot für Krain bei Herrn I'«?«'«?»'

l459—3) Nr. tttt8.

Bekanlltlllachung.
Den Ullbetaiinteil Nechisnachfolgern

des Lukas Planer uoit Hotcdcrschiz und
Theresia Sicheil dun Plmiiim suwil' den
nnbekannt wo befindlichen Vlilentin Dez-
man von Hotederschiz, Iakub Maizen nnd
Mathias Vidrich von Laze wird hiemit
bekannt qemacht. daß denselben Herr
Carl Pnppis von Kirchdorf als Curator
uä t^tum auffiestellt nnd diesen, die
Realfeilbietungöbescheide vo>n 2̂ >. No-
vember 1878, Z. 12.060, zugcfertiget
wurden.

K. k. Bezirksgericht Loitfch am
23. Jänner 1879.

Gustlo Vlutreiuigungll-Tliec
in Packeten zu 30 und 50 kr.

Seit 30 Jahren glänzend bewährt und ärztlich empfohlen zur Entfernung
gestockter, schlechter Gäste, Schleime, Echärse des Vlnte«, uon Hämorrhuiden, Apvet't-
losigteit, Blulaudrnug, Schwindel, Gallen« »nd Leberleiden, von Gicht und illheu
lnatisnlus.

sind in allen oben angegebenen Krantheiten sicher wirkend. Vci (Äebrauch dieser milde
wirlenden Pillen leine Nernfsstörung. Ein Schachtel mit «(» Stück 50 lr.

Diese Pillen sind verzuckert nud werde» sowol von.Nindcrn als Erwach'
scnen gerne genommen und leicht vertragen.

ÜN.'n.x>'dÄ.«x>Ki:: k l u^ou lu l l , bei P. Ni rnbacher ; in I^il»u<!l> bei
V. T r u t o c z y , Apotheker^ in ^ x r » m bei S. M i t t e l b a c h , Apotheker^ in Kr»»
l»iu» bei Fr . Meniga. l'»<^) l!i^<

J. Pserhofer,
Apotheker in Wien, Stadt, Singerstrasse 15, „zum gold. Reichsapfel.'
c>l>pfichlt bcn g^Inlc» ^cfcni n^chslehrnd uerzeichnül,,, dmchw^o „,><!) lnügjährisscn <iri>il!ru»>i>!!! >^

vorzüglich wirlsai» a»erl>,nnte ps>arlna<e»tischc Cpcciali lälcn »nd bewährte HauSmiNel.
» » . Äci Beslelluügcn wirb um genauc Angabe der ilbrclsc >,»d PoslstaÜo,, ersüchl, — Ausjcr den »nteN
^><!!,a,!!l:c!! sind »'.?!<' viclc andcru Specialitäten stclö a»< Lag^r, und >,,^!deu alls Auftrage aus cl».^ nü?'
üorhc>»te»>' PvnVarntl aus« schncllste und billissste l'csorgt, sowi' Aüall'njN' a»f^ dsrcilwilli^s!^ " "
eütgcllllch erldcüt, — liierscubungeü »ach den Pvovinz?» gcgcn Fra»co'^c!ls!Ud»»g odc« î>lch»al>m«>

!Nei auewartigcn Austrägeu wird jl!r Packung im Durchschnitte U>l , . pci S t ü i l verechnet? bei g»«'
ßere» Sendungen Packung zu Vclbftlostcn. — Wicdo>.'e,läusev ^rhalt^, Plov>,io.!

^,k,^tjk<»n (Ohreneffenz),,?':..
i fi, >>. W. Dicse «isscuz eryält da« Ohr «no ».'»rm
u»d feucht und schlitzt c« r>»r <örlällung >:nd dcrcn
Folgcn, li^wirll »ine rcgeünäljlgc ilbsrudri»»!; !c«
Olncuschili.ilM, dvren M.ingcl einc Hauvlurs.ichl: so
Victor Qdrcnl^idcn l'ildct.

Alpenträuter-Essenz ! i ° ' ' , ^^ , " .^
Ä^i»chcu, uo>! de>i evslc» u!cviz>»ilchc» Nülorltätcü
i» Hil>!lch^>! >U« d>i« v»l,^lglichsl<: Hauc>„>i!<cl !;egn>
Magcnl,«schwcrden a l l « Vlü, bcsoiidcrs Bndau!m,^<-
schwllche, Vlppctitlosistleit, Älagcülala^ry l^. >c,, c»i '
v ' l '^ l 'N und ta>ls«udi>ich l'!.'»,'ä>'rt. I 7i,!aco>! <" Iv,

Alueritallische Gichtjalbe,^'?
l̂ udc»>, »!>sl,^!ig l'>,stc<! Ä i i t l c l !'ci >'ll<!̂  îch!isch^>l
inid l'lieümalisch«,'!! Ucdcl», alö i ütOaeiiüiarlsleib«»,
<Älî c>crv»,is!c!!, Ii>ch>.:<!, Migräne, »clvöscm Zayn»>,ch.
«opfweh, Oyreüreißen,c. > fi. li<» l r , ^ ^

Änathcrin-Mnndwasser/^^ ^
<,̂>, P u p p , >>!lg»:»!̂ i!> l'cla»:N als da»« dcsle Zal>u>
^o!!servi''!'»,lg>1>,!i!tcl. ! ,vl»c>'!l ! st, »<» tr,

3 N . U g r » r ^ r u z .«r Slärlun« u»d «ilhaltung
der Gehlras», ^n iHllgwalsiacons « st. 00 lr, »nd
> st, f>!) lr.

BenedictilterMster^«i^^^!
Wuod^ü, ! T i M l 5>!1 lr.

Blutreittigungspillen^^-^,-
Uuiveisalpiilc,! genailttt, ucldicucn letzteren Namen
mit rullslcm Vtechl, da e« in der That beinahe leine
Kranlyeit gibt, in »vclchr diese Pille» nicht schon
tausendsach ihre wundcrthätige Wir lxng bewiesen
hätie». I n de» bartuattigsteu Fälle», wo alle au--
deren Mcbicameiuc veigelie»« angewendet wurden,
ist durch dicse Pille» unzählige mal ! und nach kurzer
Zeit uulle (»euesoug cvsoiqi, i Schachtel mit >5> Pille.,
^ i l r , , I Rolle luit U schachteln l ?!, 5, l r . , Per
Post 1 st. ,o lr, (Weniger als eiue Nulle wird mchl
versexde!,)

V M " Uiine Unzahl Schreiben sind eingelause», in
de»eu sich die (iousunlcilten dicse» Pil len siir ihr« wie-
der erlangte Venesung nach den verschiedenartigsten
und sch'ccrstcu j iranlhcilcn beda„len, Jeder, °cr
nur «»»mal einen versuch damit gemacht hat, em-
pftehlt diese« Mi t te l weiter,

^cnichc« aus dem Mun^c nach dem stauchen :c.
! ^'iichse '><» l>.

Chinesische T°ilettel°sse7l^«^
wa« ,n ̂ ciscn geboten werden laon, nach tcrrn < ^
brauche die Haut sich wie sciucr Lanimt ansühlt » id
e,»en sehr anneuchmen wcnich lchält. Sie ,st schr
aüsssi cl'ig und kcr'roclucl nicht, i S t i i l l ?<> lr,

^ l n f p v ^ n l ^ l » » ' ^ '" allgemein betannle«, vor«
5 ) l N l r i ^ ! N v r r , »'«gliche« H.n.smillel gegen
Katarrh, Heiserlcit, ,<lr<i»!pshusteu ,c, l Schaiblel
I!, lr.

^ . r l , s ts , t t l s l ,N , v " " ^ ' Pserhofer . selt viele«
< ^ V ^ V U i s U l l l Jahren ancrlann» als da« sichelstc
Aliltcl negcn ssrostlcide» aller Alt, wie auch gcgcn
schr vcvaltele Wunden ic. l Tiegcl 4« lr,

^ l l ' l s c k p v i ' v t t l ' i ' " ° ^ ^ . LitbigsVorschiist
^ l r l j l l ^ e z i r l i c i , t , , ^ i l c t und von der i'icbig.
(iomftngnie ,,! st,ay°Bcnto«, I » Originalbiichsen
l Pfunt 5, fl. !w!r., V-l Mmd 2sl. 75 lr., >/<Ps»»d
> fl. 55 lr,, '/« Pfund »', tr.

O,«n» , i l , ^ l 5^ „» ucrlähliches Mttlel »M» >
« . l o ^ s U N l i N l - l l , Vläl.ha««. l Flacon 40 5' ß

Ht«,<i^ls»>^»,,l» l. l. pvv , vo» P y r l e>, r^ V

niglcil ' ',! dir H,>'.<!. ^ , I, !,', !̂, >l jc I ^lac^u ^ ' W

Hühneraugen-Pflästerchen, l " " ! ' 1
<>'el>r. Vcn d tne r. ?» Sch.xhleln » ! . 'N lücksot l ' >
^ ii Sliick ,X tr.

Lebelis-Esjenz P̂rasser Trupftn,
schwedische T r o p f e n j / N ^ ' i ^ ^
^crd.i>,!!i!,,, Uülrileil 'ol'es^we^x» aU<r?Irl eu', l>ol>
,̂ !g>>chei> ,^.!,uic<nl!l!el. I «flaeoii ?!> lv, ,_^

Leberthran (Dorsch-), ^ H H '
Q»a!>!ä>, i svlnsche < sl ^

Hioospslanzen-Zcltelu^^^K.
vlivg, au«gezeichi>ete« Hllssmittel gegen H»st^'
Heiievleit. .Katarrh ic. l Schalle! »8 lr . ,^^

^ H « U « « » ^ ^ l l » „us Al>,ulraulern bciotcll«
^ftaozencxiracl gegen ,j!chnschc, rheumatiichl, ^ '
sonders Echwächezustände aller Art. l Flacon > p '
stärlere Sorte » s>. ^ lr. ^

l»Ü,t« p('l!t<»'«1« ^7e.^Wc1<a!"
einec« d^r ^or^igl,chslc,l un^ anssenel)ms!''>! Hil!^^
mi l lc l gc;cu Bc»schleimu»g, Hu,!^», .^^!cl!c>l. i l» '
tarihc, «rust nud v»ugenleiden, .«ehttopsbesch»'"
dcu allgeu,cl» aucrlau»!. i Schachtel s,<i l r . ^

Pulver gegen Fußschweiß. A "
beseitigt den „luxichweii, u»o ren dadu»ch erzeug«"
una,,genchmc» «Geruch, conscruicit die zl!cjch»vu"s
n»d ist erprobt unschädlich, l Schachtel /><> lr, , ,

Vpe l j cpu l ve r , „ v^i,„„ch belauolco r'l'
»nltel ssegs» Hamurrhoidalleide», Magenjaure, ^ ^ l
brenne», App^i l lssiglei l , ^!erstopsnng,c. i Scha'V'''
l f>. ̂ <! lr , l/5 Schachtel «^ l r ,

Tamlochinin Pomade " ; , , ' ! T
einer langen Oleiyc vu» bahren al» da« beste >>'̂ < <!
allen HaanuuchO!!,!lle>,> vo» ^lerzlen und ^,'aicN^, >
erlaimt, l elegant au<<,iesta<tete grolle D ^ ^ s '

Universal-Reinigungssalz '̂n^
Ein Ul,rz!!glich>,>, Hanömiliel ge,,e„ nllc » '̂lgcN s^
slürler Verdauung, al«: .Uopstoeh, Ech»'i»dcl ^ '
genlramps, Sodbrennen, Hämorrhoidalleiden, ^
stopsnng,c. I Packet I fi. . ^

wuMen, l^'v.nli^en ^ejchwüreu allcr AN , ° " ^
alten, periodisch ausbrccheubcu lj^schw«r,n a» "
Fiiben, havlnackigen Drüscüncschwilie», be> "
jchmerzhasle» Onrnnlcln, bcim Fi»a,c,w!ir!», w»»
den n»d cnlzüubcten «rilsten, clsrorcnen Oliedc"''
OichtsXlslcü und ä!»»lichen beiden vielfach bcw»pn>
1 Tiegel 5» lr.

H a b t l ' O i t t l. l. auoschl. vriu.7v°n'^'- ".«
O " l > " " . « I , ^ü r tb seit vielen I a h " " " "
da« beste Mittel zum E«lbftplo>nbl«en Hobler .>vU""
derilhmt, , (ttui i fl. »o lr.
i^nl ,«»,«l^<»V ""<l> Ä'orschris^de«' 'P'^cs'l
^ a l j l l p u l v e r H t idc r , 7Schachtel <l> lr.

2l»l»npulv> l-.l»^»t,«u u. ^ril/«t.u»,«n aller" ̂

^ a l l l l i i e r l e n °"" ^»lischs. zur <trle,ch"'K
< ) U ^ " ^ " ^ ' - U , ^g ^h„«„g 5ci Kindern, "
Palet ^ fl.

(341—2) Nr. 11,792.

Erinnerung
an den nnbetannt wo befindlichen P r i »

m n s K i r n , Grundbesitzer von Koritenze

Hs. 'Nr. 18.

Von dem l . t. Bezirksgerichte Feistriz
wird dem unbekannt wo befindlichen P r i -
mus Kirn, Grundbesitzer von Korilenzc
Hs.-Nr. l 8 , hiermit erinnerl:

Es habe Katharina Slcrlc von Kon.
tenze wider denselben die Klage auf Zah-
ltlng eines verrechneten Darlehens von
28 fl. 20 lr. s. A. 8ud prlU!.^. 22. De-
zember 1878, Z . 11.792, hicramts ein-

gebracht, worübrr zur Vagatellverha"
die Ta^satzung ans den

2 2. F e b r u a r 1 8 ? ^ . ^
Vormittage! nm 9 Uhr, mi l del» " ' '^„c!
des § 28 VagalellversahrenS « " ^ " "
mid dem Oellasstc» wrgrn dcssc» »>" , Ll>'
lcn Anfenth.illct! Andreas Dclost " , ^
ritcnze als Curator :ul aoww ^ l
Gefahr und Kosten bestellt würde- ^ c

Dessen wird derselbe z" °c" ,ch<c"
, nclstäüdige-, daß er allenfalls zw si„c»
,Zr i t sclbsl zu erscheinen o d " pn ,hcl
! andern Sachwalter zu bestellen " dit'̂
!na>nhafl zu machen habc, w ' d l ' ^ ^ l " l
, Rechtssache mit dem aufgestculc" ^
, uerhandclt werden wird. <j3ß̂

K l . Gezirlögerichl Fr 'sMi ""
Dezember 1878.

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr k Fedor Bamberg.


